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Karlsruhe , 1 . Mai . s.Karlsr . Ztg .) Jl >re
5lönigliche Hoheit die Großhcrzogin hat Sich
heute Früh 8 Uhr 40 Minuten nach Weinhcim
begeben und wird daselbst bei dem Freiherr »
von Berckheim absteigcn . In Begleitung Ihrer
Königlichen Hoheit befinden sich die Oberst -
hofmcisteriu Frau von Holzing , die Hofdame
Freiin von Schönau , der Overstbofmeister Frei¬
herr von Edelsheim und der Kammerherr
Kabinetsrath von Chelius . Die Großherzogin
beabsichtigte heute Bormittag eine Frauen¬
arbeitsausstellung des Amtsbezirks zu besichtigen
und Nachmittags die Wohlthätigkeitsanstalten
zu besuchen. Nachmittags 5sj Uhr reist Seine
Königliche Hoheit der Großherzog auf der
neuen Bahn über Schwetzingen nach Friedrichs¬
feld , woselbst Höchstderselbe mit Ihrer König¬
lichen Hoheit der Großhcrzogin zusammentrifft .
Von hier fahren die Höchsten Herrschaften ge¬
meinsam nach Heidelberg . Seine Königliche
Hoheit ist von dem Flügeladjutanten Obersten
Müller und dem Kammerherrn Legationsrath
I)r . Freiherrn von Babo begleitet . Die Groß¬
herzoglichen Herrschaften beabsichtigen his zum
5 . Mai in Heidelberg Zu verweilen und da¬
selbst im Großherzoglichen Palais zu wohnen .
Der Obcrhofmarschall Graf Andlaw wird Ihre
Königlichen Hoheiten dort empfangen .

Karlsruhe , l . Mai . Wie verlautet , ist
von dem Kaiser dem Hofjägermeistcr Frhrn .
Schilling v. Cannstatt , der die Jagden auf
dem Kaltenbronn zu besonderer Zufriedenheit
des Kaisers leitete , das Offizierspatent
verliehen worden , v. Schilling hat den deutsch¬
französischen Krieg als Freiwilliger mitgemacht .
Oberförster vr . Ebert wurde durch eine
Ordensverleihung ausgezeichnet .

ß Karlsruhe , 2 . Mai . Die Nachricht ,
Herr Obcrregierungsrath l) r . Lydtin wolle
aus deüi Amte scheiden, findet hier nur wenig
Glauben , da derselbe noch außerordentlich rüstig
ist und sein schweres Amt mit großer Hingabe
und Arbeitsfreudigkeit verwaltet . Grund zu

ZsnrstgZ Heu 4 . Msi
dem Gerücht mag wohl der Umstand gegeben
haben , daß Herr Lydtin seit einiger Zeit zur
Erholung in Baden weilt . Jedenfalls würde
es lebhaft bedauert werden , besonders von der
viehzuchttreibenden Bevölkerung des Landes ,
wenn sich das Gerücht bewahrheiten sollte .

? . Karlsruhe , 1 . Mai . Auf den von
der hiesigen Handelskammer an den Herrn
Staatssekretär des Rcichspostamtes Er . von
Stephan zu dessen 25jährigcm Jubiläum ge¬
richteten Glückwunsch ist heute folgende Draht¬
antwort cingegangen : „Der verchrlichen Handels¬
kammer danke ich herzlich für ihre freundliche
Kundgebung , die mich hoch erfreut hat . Es wird
mir stets eine besondere Genugthuung sein,
innerhalb der Grenzen meiner Kräfte für die
dortigen Verkehrsintercssen zu wirken .

von Stephan ."

) - ( Karlsruhe , 2 . Mai . Tie Maifeier
der hiesigen Sozialdemokraten nahm einen
sehr ruhigen Verlauf . Bei dem nachmittäglichen
Ausflug nach Durlach - Thurmbcrg war die Be¬
theiligung keine allzu starke , dagegen war der
Besuch Abends in der Festhalle , wo Herr Geck
von Offenburg die Festrede hielt , ein sehr
zahlreicher .

— Wie in der letzten Sitzung des Eisen¬
bahnraths von der Generaldircktion mitgetheilt
und von jenem gutgeheißen wurde , wird ab
1 . Mai d . I . der Güterverkehr an den
Sonn - und Festtagen auf der badischen
Staatsbahn , wie auf den übrigen
deutschen Bahnen , eingestellt . Diese
Maßnahme , welche im Interesse der Pflege des
religiösen und Familienlebens des Eisenbahn¬
personals getroffen ist, wird für die Beförderung
der Güter allerdings insofern von Nachtheil
sein , als die an Sonn - und Festtagen unter¬
wegs befindlichen Güter ein Stilllagcr von
mindestens 24 Stunden erleiden . Dem verkehrs¬
treibenden Publikum ist deshalb im eigensten
Interesse dringend anzuempfehlen , die Güter¬
sendungen , soweit immer möglich , auf die ersten
Wochentage zu verlegen oder wenigstens nicht
auf die letzten Wochentage zu verschieben. Ferner
haben die inzwischen gemachten eingehenden Er¬

hebungen es als unumgänglich nothwendig er-
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Der rechte Erve.
Novelle von A . Nikolo .

«Schluß.)
Er ergreift auch ihre andere Hand und

hebt an :
„ Wir werden auf dem Lande leben ."

„ O , wie mich das freut ! " haucht Röschen
weich, als sie der grünen Wiesen , der goldenen
Felder und der schäumenden Bäche gedenkt.

„ In einem langen , niedrigen Hause mit
vielen Essen und Giebeln , und einem großen ,
altmodisch angelegten Garten mit vielen hohen,
alten Bäumen ; in der Ferne sicht man den
Fluß , wie er sich zwischen Feldern und Wiesen
dahinschlängelt ."

Mit halb erschrecktem Blick und bleichen
Wangen schaut Röschen zu ihm auf . j

„Das wäre ja wie in Lorringshöh '
,
" spricht

sie ; „ ein solches Heim finden wir niemals wieder .
"

^
Er nimmt ihr liebes Gesicht zwischen die

Hände und schaut ihr in die sanften blauen Augen .
„ Warte , mein Liebling , bis ich zu Ende bin .

^ In unserem Heini sehe ich ein großes
Zimmer mit eichengetäfeltem Fußboden und
kostbaren , antiken Porzellangefäßen voll Rosen
und duftender Maiblumen auf dem Tische ; ick
sehe, lvie meine kleine Frau mir cutgegeukommt i

und mich küßt , mich zärtlich küßt , wie ich dich
jetzt küsse," und damit beugte er sich zu ihr nieder .

„ Nicht doch, " spricht sie fast schmollend,
„ warum ein Heim mir vorspiegeln , wie wir es

doch nimmer haben können ?"

Wider Willen werden ihr die Augen feucht.

Beim Anblick ihrer Thränen schwindet das
Lächeln aus seinem Gesicht , und seine Züge
nehmen einen unendlich zärtlichen Ausdruck an .

„Röschen , erräthst du nichts ? — muß ich
es dir sagen ?"

„Was ? — ich verstehe dich nicht," erwidert
sie und blickt verwundert zu ihm aus .

„ So laß dir sagen , Geliebte , daß das Haus ,
dein liebes , altes Heim Lorringshöh

'
, seiner

Herrin wartet !"

„ Lorringshöh
' ? Was ist geschehen ? Ist

Vetter Humbert todt ? " fragt Röschen ganz
erschrocken .

„O nein, " fährt Jener lächelnd fort ; „ doch
er gedenkt sich eine Frau zu nehmen ."

„ Ich verstehe dich nicht, " erwidert Röschen
sinnend .

Da schließt er sic in seine Arme .

„Kind , Liebling , räthst du es denn nicht ?
- wird es dich glücklich machen ? Und wirst

du mir verzeihen können , daß ich dich die ganze
Zeit hindurch betrog ? — Auf andere Weise
kicitte ich mir deine Liebe nimmermehr erwerben
können ! "

wiesen , daß die Güterannahme an Samstagen
und den den Festtagen vorausgehenden Wochen¬
tagen während der Monate April bis September
statt um 7 Uhr schon um 6 Uhr Abends ge¬
schlossen wird , damit es noch möglich ist , die
Güter am gleichen Tage cxpeditionsdienstlich zu
behandeln und zu verladen und die Güterbödeu
am Montag oder dem auf einen Festtag folgen¬
den Werktag Vormittag znr Aufnahme der in¬
zwischen für die Station eingetroffenen Stück¬
güter in Stand zu setzen. Auch hier liegt cs
im Interesse der Absender , daß sie die Stück¬
güter an jenen Tagen möglichst früh zur Auf¬
gabe bringen , damit dieselben auch noch am
gleichen Tag zur Absendung gelangen können
und nicht bis zum Montag Vormittag auf der
Aufgabestation liegen bleiben . Es darf wohl
gehofft werden , daß das verkehrstreibende
Publikum die Eisenbahn in der Durchführung
der in Rede stehenden wichtigen sozialpolitischen
Maßregel nach Möglichkeit unterstützen wird .

(Karlsr . Ztg .)
* Durlach , 3 . Mai . Gestern früh fand

in hiesiger Gegend eine größere militärischc
Uebung statt , an welcher das 1 . bad . Leib -
grenadier -Regiment Air . los ( Garnison Karls¬
ruhe ) , das Grenadier - Regiment Kaiser Wil¬
helm I . Nr . ilo ( Garnison Mannheim nnd
Heidelberg ) , das 3 . bad . Infanterie - Regiment
Markgraf Ludwig Wilhelm Nr . in , das
Rhein . Infanterie - Regiment v . Lützow Nr . 25
(beide in Rastatt garnisonircnd ) und die Unter -
offizierschule Ettlingen , sowie Kavallerie - und
Artillerie -Abtheilungen bctheiligt waren . Gegen
Mittag hatte die Uebung ihr Ende erreicht ,
worauf die Heidelberger und Mannheimer
Garnison von hier aus wieder mittelst Extra -
zügcn nach Hanse befördert wurde .

Heidelberg , 1 . Mai . Die am 1 . April ,
am 80 . Geburtstage des Schmiedes des deutschen
Reiches , unserem Altreichskanzler dem Fürsten
Bismarck zu Ehren von den Vvlksschülern
im Bismarckgartcn gesetzte Eiche ist in ver¬
gangener Nacht von einem leider noch un¬
bekannten Thäter abgeschnitten worden .
Nur ein , jeglichen vaterländischen Empfindens
barer Mensch kann der Urheber eines solch '

Halb erschrocken , halb beglückt sieht sie zu
ihm auf .

Mit einem Male fallen all ' ihre Pläne , die
sic über das Glück süßer Armuth geschmiedet,
zusammen . Ihre bebenden Lippen hauchen : „ So
bist du Humbert Lorring , und ich . . ."

„Du bist Herrin von Lorringshöh '
,
" voll¬

endet er schnell . „O sag'
, Geliebte , daß dies in

deiner Liebe keinen Unterschied macht, " spricht
er mit bittender Stimme , denn der Wechsel auf
ihrem Antlitz entgeht ihm nicht.

„Röscher , schau' mich an ! "

Der Ausdruck eines leisen Schmerzes , der
aus seinen letzten Worten klingt , er dringt tief
in ihr Herz , — ein Blick , ein einziger Blick,
und die stolze Herrin von Lorringshöh '

, sie ist
für immer besiegt.

-ft 4*

j „ Ich glaub - " ahrlich , Röschen thur es leid ,
j daß sie nicht arm ist , wie sie wähnte, " sagt
! Lucy lächelnd . „Sie vermag noch kaum zu fassen,
! daß Walcker und Humbert Lorring ein und
! derselbe sind."
! Strahlenden Auges spricht Lucy von ihrer
- baldigen Rückkehr nach Lorringshöh '

, ihrem alten ,
! lieben Heim . Aber den anderen Zwei , deren
! Augen die Sprache der Liebe reden , denen gilt
! Reichthum und Armuth gering , so lange sie ein¬
ander beglücken.



rohen , empörenden Streiches sein. Möge es ge¬
lingen , ihn zu ermitteln und zu einer gebühren¬
den empfindlichen Strafe hcranzuziehen . Aus¬
fällig ist , daß der Bubenstreich gerade in der
Nacht zum 1 . Mai verübt wurde .

Deutsches Ne ich .
^ Kaiser Wilhelm hat mit dem vom

Montag Vormittag bis Mittwoch Abend
währenden Besuche beim Grasen Görtz in
Schlitz in Hessen seine jüngste Reise durch
das mittlere und südliche Deutschland ab¬
geschlossen. Am Donnerstag Vormittag traf er
von Schlitz im Neuen Palais bei Pots¬
dam ein , wohin die Uebersiedclung der Kaiserin
und der kaiserlichen Kinder aus dem Berliner
Nesidenzschlosie bereits am Dienstag erfolgt
war . Im Neuen Palais , dem so bevorzugten
Sommeraufenthalte des Kaiserpaares , werden
nunmehr die Majestäten bis zum Winter refi -
diren , abgesehen natürlich von ihren In - und
Auslandsreisen während der kommendenSommcr -
monate , in welcher Beziehung jedoch noch keine
endgiltigen Dispositionen getroffen zu sein
scheinen. Die Königin Viktoria von England ,
welche in Darmstadt mit ihrem kaiserlichen
Enkel zusammengekommen war , ist am Mittwoch
Vormittag wieder in Windsor eingetroffen .

Berlin , 1 . Mai . Nach einer Mittheilung
aus Parlamentskreisen beschloß die Reichs¬
partei gestern , gegen die Umsturzvorlage
in der Kommissionsfassnng zu stimmen .

* Am Dienstag haben die Reich stags -
stich wähl in Lennep - Mettmann und die
Rcichstagsersaywahl in Ulm stattgefnuden .
Bei der Stichwahl im genannten rheinischen
Wahlkreise siegte der Freisinnige Fischbcck , !
Dank der ihm gewordenen hingebenden Unter - /
stützung seitens der übrigen bürgerlichen Parteien , i
mit 400 Stimmen Mehrheit über den Sozial - !
demokraten Meist , die Sozialdemokratie hat
also diesen Wahlkreis verloren . Bei der Wahl
in Ulm erhielten Ebmann (uationalliberaler
Wirthschaftsparteiler ) 6616 , Hänle ( Demokrat ) >
6035 und Dietrich ( Sozialist ) 2017 Stimmen ,
demnach Stichwahl zwischen Ehmann und Hänle .

* Major ä In snits v . Wißmann ist , wie
bereits gemeldet , vom Kaiser zum Gouverneur
von Deutsch - Ostasrika an Stelle des Frei¬
herrn v- Scheele ernannt worden . Jeder Kolonial¬
freund wird diese Nachricht nur mit freudiger
Genugthuung annchmen , bildet doch schon der
Name Wißmann eine förmliche Bürgschaft für
eine künftige ersprießlichere Entwickelung der
gesammten Verhältnisse Deutsch - Ostafrika ' s .
Wißmann , der Besieger des gefährlichen Arabcr -
aufstandes unter Buschiri , der vorzügliche
Kenner von Land und Leuten in Afrika , der
schon erprobte Verwaltungsbeamte und Organi¬
sator , er ist entschieden der rechte Mann für
die ostafrikanischc Kolonie und wird dort sicher
wieder gut machen , was unter den Systemen
Soden und Scheele gesündigt worden ist.

Berlin , 1 . Mai . Die „Berl . Korresp .
"

schreibt : Den Veteranen der Feldzüge
1870/71 , welche anläßlich der Wiederkehr der
Siegestage festlichen Veranstaltungen auf den
Schlachtfeldern beizuwohnen wünschen , wird
die Hin - und Rückreise in der 3 . Wagenklasse
aller Züge zu Militärfahrpreisen gestattet .

— Das große Loos der preußischen
Klassenlotterie kiel auf Nummer 149256 .

Berlin , 38 . April . Das große Loos
der preußischen Lotterie ist diesmal
Leuten zugefallen , die es brauchen können ; es
wurde in Zehnteln gespielt . Die Gewinner , die
in Berlin Ifl . wohnen , sind Steiudrucker , Post¬
schaffner , Kasscnboten , Wäscherinnen und der¬
gleichen . Jeder Besitzer eines Zchntclantheils
erhält 42,100 Mk . baar ausgezahlt . Ver¬
schiedentlich freilich sind diese Zehntel noch
weiter getheilt , allenthalben aber herrscht bei
den Gewinnern große Freude .

Trier , 2 . Mai . Der wegen Kindesent -
ziehung zu 3 Monaten Gefängnis ) verurthcilte
Pfarrer Stück wurde , nachdem er einen Tag
der Strafe verbüßt hatte , begnadigt .

Frankreich .
— Das deutsch - französische Einver¬

nehmen ist am Montag in Paris in recht netter !
Weiser illustrirt worden . Als der Präsident der j
Republik die Gemäldeausstellung im Industrie - !

Palast der Ehamps Elysses besuchte , bemerkte
er dort unter den Eingeladenen den deutschen
Botschafter Grafen Münster . Er nahm diesen
sofort unterm Arm und machte mit ihm einen
Rundgang durch die Säle . Es war dies jeden¬
falls das interessanteste „Tableau " der ganzen
Ausstellung , doch ist vorauszusehen , daß die
Kuvstleistung des Präsidenten bei Rochcfort und
Konsorten eine wenig günstige Kritik finden wird .

— Der Damm brach bei Bouzey , jene
erschütternde Katastrophe , die vier Ortschaften
gänzlich oder zum größten Theil vom Erdboden
wegfegte , die blühende Fluren meilenweit ver¬
heerte und 117 Menschenleben zum Opfer ge¬
fordert hat , hält , wie erklärlich , noch ganz
Frankreich in Aufregung . Etwa 50 000 Personen
irasen am Sonntag aus der ganzen Umgegend
ein , um die von der Katastrophe betroffenen
Ortschaften zu besuchen. Das ganz Aviöre -Thal
bietet einen trostlosen Anblick dar . Alle Straßen
sind mit augeschwemmten Trümmern und todtem
Vieh bedeckt . In Domövre sind 17 .Häuser zer¬
stört und 25 Menschen ertrunken ; in Oncourt

i eine Person getödtet und 3 Häuser cingestürzt ;
! in Uxegney sind 16 Gebäude vernichtet und
! 17 Personen werden vermißt . Die Verbindung
: zwischen Paris und Epinal wird über Port
! ü ' Atelier und Mülhausen , die zwischen Epinal
j und Nancy über Saint - Di« und Lunoville be-
i werkstelligt . Mehrfach wird erzählt , die Dämme
! des Reservoirs bei Bouzey hätten schon seil
! Jahren Risse anfgewiesen ; das stehengebliebene
! Manerwerk scheine absolut solide ; offenbar Hütten
! die Wafsermengen alles Schadhafte fortgeriffen .

Tie Staatsingenieure erklärten dagegen , der
Dammbruch sei durch äußerlich nicht bemerkbare
Veränderungen herbeigeführt worden , die der
Winterfrost in dem Mauerwerk verursacht habe.
Am Montag früh traf der Minister des Innern
in Epinal ein , und begab sich alsbald in die
vom Dammbruch betroffenen Ortschaften , um
dort als erste Unterstützung 30 000 Franken zu
vertheilen . Ueberoll spielten sich erschütternde
Szenen ab . Tie Einwohner untersuchen , unter¬
stützt von den Truppen , den Schlamm nach
Leichen. Unter Trauergeläute der Kirchenglocken
finden tagtägliche Beerdigungen statt .

Epinal , 30 . April . Obgleich die Unter¬
suchung über die Katastrophe von Boucey
noch nichts Bestimmtes ergeben har , scheint man
zuzugeben , daß ein Konstruktionsfehler und
mangelnde Aufsicht die Schuld an dem Damm -
brnchc tragen . Der Staatsanwalt wurde an¬
gewiesen , die Untersuchung über die Schuld¬
frage mit der größten Strenge zu führen .

Spanien .
* Aus Sevilla wird gemeldet , daß in

dem Befinden des jungen Herzogs von
Orleans , welcher bei einem Spazierritte un¬
glücklich mit dem Pferds stürzte , durch Hinzu -
tritt von Lungenentzündung eine ernste Ver¬
schlimmerung Platz gegriffen hat . Natürlich
kann da auch vom baldigen Vollzüge der Ver¬
bindung des Herzogs von Aosta mit der
Schwester des Kranken , der Prinzessin Luise
von Orleans , keine Rede sein.

Ruffland .
Sk . Petersburg , 30 . April . Es ver¬

lautet , daß die für Ende August und Anfang
September in Aussicht genommenen Manöver ,
die in Gegenwart des Kaisers Nikolaus
statlfinden sollen , wahrscheinlich aufgeschoben
werden , da für Ende August in der kaiserlichen
Familie einem freudigen Ereignis ; ent¬
gegen gesehen werde .

* Graf Schuwaloff , der kaum erst
seinen neuen Posten als Gouverneur von
Warschau angetreten hat , fühlt sich schon amts¬
müde . Es heißt , zwischen dem Generalgonvernenr
und dem der Petersburger Behörde unmittelbar
unterstellten Warschauer Gensdarmeriechef Brack
sei ein Konflikt entstanden , infolgedessen ersterer
verlangt hat , daß ihm sämmtliche Behörden
Polens , also auch die Gensdarmerie unterstellt
würden , andersalls will Schuwaloff zurück-
rreten . Der Czar scheint in dieser Sache noch
keine Entscheidung getroffen zu haben .

Verschiedenes .
— Sechzehn Mann der französischen

Fremdenlegion , die aus dem Transport¬

dampfer „ Liban " nach Madaga ^ r unterwegs
waren , haben bei der Durchfahrt durch den
Suezkanal einen Fluchtversuch gemacht, der aber
mißglückt ist. Sie sprangen über Lord und er¬
reichten schwimmend das Land , jedoch wurden
sie in Portsaid wieder festgenrmmcn . Ein neuer
Beweis , daß es den Ausländern , die in der
französischen Armee Zuflucht suchen , herzlich
schlecht geht . Und dennoch lassen ^ Amlljährlich
Hunderte von jungen Lcutm , namentlich ans
Elsaß -Lothringen , durch die vaar hundert Franken
Werbegeld verleiten , unter der afrikanischen
Sonne für fremde Peiniger ihre Hanl znm
Markt zu tragen .

— Eine elfmalige Wittwe , die sich
zum zwölftenmal verheirathcte , lockte kürzlich eine
große Volksmenge in das Kirchlein von Neath
in Wales . Ihr elfter Mann , der im vorigen
Jahre verstarb , war Arzt ; ihr neu angetrauter
zwölfter ist ein reicher Grundbesitzer zu Neath .
Mit fünfzehn Jahreil hat sie znm erstenmal
geheirathet , mit ihren elr verstorbenen Gatten
hat sie große Reisen gemacht und ist ziemlich
durch die ganze Welt gekommen ; und jetzt zählt
die interessante Dame erst vierzig Jahre . Wenn
sie weiterhin mit ihrer Gatten solch ein Glück,
d . h. Unglück hat wie bisher , kann sie es auch
noch auf ein zweites Dutzend bringen . Da sie
nunmehr seit fünfundzwanzig Jahren , wenn auch
mit elfinaliger Unterbrechung , verheiratbet ist,
wird sie mit ihrem zwölften Gatten , wenigstens
ihrerseits , ihre silberne Hochzeit feiern können.

— Ein Heiralhsbnreau in Illinois
erhielt von einer ländlichen Schönen folgendes
Schreiben : „ Theurer Herr ! Hiermit th » e ich
Ihnen zu wissen , daß ich eine Wittwe von
dreizehn wohlgeborenen .Kindern bin und drei
Ehemänner gehabt habe , die sämmtlich in Frieden ,
obwohl Jeder in seiner eigenen Manier , dahin¬
gegangen sind. Ich besitze eine kleine Farm
und möchte mir wohl einen vierten Gatten zu-
legeu , wenn ich ein junges Exemplar nacki-
gewiesen bekommen könnte . Ein alter , dickköpfiger,
trockener Häring thut ' S nicht, ihn würde ich nicht
nehmen . Solche , die daS Kühemelken und Mist¬
fahren verstehen , werden vorgczogen . Zehn
Dollars Kommission für Sie , wenn Sie mir
einen passenden Kerl zusenden .

"

'Ver -eins -MclcErichlen .
Dur lach . 2 . Mai . Der Liederkranz

hatte am letzten Samstag wieder eine Abend -
nnterhaltnng im Saale der Blume an¬
beraumt , welche , wie es wohl als selbst¬
verständlich vorauSzusehen , sehr gut besucht
war . Das Programm war dieSmat aber auch
wirklich vorzüglich zusammengcstellt und gebührt
vor Allem dem Dirigenten des Vereins , Herrn
Hiller , das Lob . weil Alles brillant klappte .
Wir wollen ans die einzelnen Gesänge und
Orchcflervorträge , welche sämmtlich mit vielem
Geschick und großer Wärme wiedergegeben
wurden , des uns zur Verfügung stehenden
engen Raumes wegen , nicht weiter eingehen ,
sondern möchten vor allen Dingen das Theater¬
stück „ Papa hal 's erlaubt " erwähnen , welches
ohne Zweifel den Glanzpunkt des Abends
bildete . — Wie es nicht anders zu erwarten
war , hatte Herr Altenau mal wieder die Lacher
auf seiner Seite , er spielte den Schlächter¬
meister Gudicke so drastisch , daß er den Zu¬
schauern mitunter wahre Lachsalven entlockte.
Was nun aber gutes Spiel und richtige Auf¬
fassung der Rolle anbetrifft , so muß wohl Frl .
Lucia

'
Schick an die Spitze gestellt werden ,

denn sie bat jedenfalls den größten Antheil
an der vorzüglichen Durchführung des Stückes .
Frl . Glaßner als Jette spielte sehr gut , ebenso
das kleine Liebespaar Frl . Schick und Herr
Kohlhepp . Herr Baum als Doktor Liebrccht
war gleichfalls naturwahr und spielte mit
Würde und vielem Geschick , das gleiche muß
man von Frl . Leußler sagen , welche sich ihrer
Rolle mit Meisterschaft entledigte . Wir können
wohl sagen , daß wir seit langer Zeit nicht ein
so gut dnrchgeführtes Theaterstück in Durlachs
Mauern gesehen haben und wünschen nur , daß
der Verein , welcher sich wirklich die größte
Mühe gibt , seinen Mitgliedern etwas zu bieten ,
wachsen, blühen und gedeihen möge . 8 .

V

»
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Maul - und Klauenseuche betreffend .

Nr ^ 10,695 . Tie Maul - und Klauenseuche ist erloschen :
- . 1 . In Brötzingen , Amts Pforzheim .

2 . „ Ispringen , Amts Pforzheim .
3 . „ Breiten , Amts Breiten .

Erloschen ist dieselbe in Oden heim , Amts Bruchsal .
Turlach den 1 . Mai 1895 .

Großherzogliches Bezirksamt :
Holtzman n .

Ich habe am 1 . Mai 1895 meinen Dienst wieder angetreten .
Dur lach den 3 . Mai 1895 .

Schultheis , Großh . Notar .

, ^ Zr >c jMs » » » !

Den geehrten Damen von Turlach und Umgegend die ergebene
Mittheilung , das; ich einen einmaligen .Kursus im Zuschneider »
sämmtlicher Damcngardcrobe geben werde. Kleider , Mäntel ,
Iaguets , Capes . Dauer des Kursus 8 Tage . Vorkenutuisse nicht
erforderlich . Garantier jeder Dame Eriolg . Anmeldungen erbeten
Donnerstag den 9 . Wai . Vorherige Auskunft ertheilt Frau kksin -
ksurl , Adlerstraße Nr . 7 .

Fra » Theres . Hoch , Lehrerin der Zu schneidet' » » st .

Kekanrrtmachung .
Samstag den 4 . d .

Mts . wird aus An¬
laß der Beleuchtung

. des Heidelberger
Schlosses ein Sonder -
- zug von Heidelberg

nach Karlsruhe abgcfertigt , zu dessen
Benützung die am gleichen Tage
nach Heidelberg gelösten einfachen
Fahrkarten berechtigen .

Die Abfertigung des Zuges er-

Heidelberg ab 10"
St . Ilgen an 10"
Wiesloch „ 11"
Roth - Malsch 11"

Langeubrückeu 11 "
Bruchsal 11 ' »

Untergrombach „ 11 "
Weingarten „ 11 "
Turlach „ 11 "
Karlsruhe „ 12»'

Karlsruhe , 2 . Mai 1895 .
Grneraldirektiorr .

Konkursverfahren.
Nr . 5079 . In dem Konkurs¬

verfahren über das Vermögen der
Firma Friedr . Becker k Cie .
und des Teilhabers Friedrich
Becker von Durlach ist zur Prüfung
der nachträglich angemcldcten For¬
derungen Termin aus

Dienstag den 28 . Mai 1895 .
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte hier -
s»lbst anberaumt .

Durlach , 30 . April 1895 .
Frank ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Pflasterarbeiterr .
Wir vergeben im Submissions¬

wege die diesjährigen Pflaster¬
arbeiten an den Kreisstraßen und
Kreiswcgen des Bezirks nach Einzel¬
preisen und nach der Vorschrift
über Bewerbung um Arbeiten und
Lieferungen ".

Angebote sind postfrei und ge¬
schlossen bis längstens den 18 . Mai
d. I . , Vormittags 11 Uhr, bei uns
eiuzureichen , wo auch inzwischen die
Bedingungen und Arbeitsverzeichnisse
zur Einsichtnahme aufliegen .

Der Zuschlag erfolgt 14 Tage
nach der Eröffnungsverhandlung .

Pforzheim , 29 . April 1895 .
Großh . Wasser - und Straßenbau -

Sektion .

Bekanntmachung .
Die Holzabfuhr in den städtischen

Waldungen muß bei Strafver -
mciduug längstens bis >5 . Mar
beendet sein.

Durlach , 1 . Mai 1895 .
Das Bürgermeisteramt :

_ H ^ S teinm e _

Privat -Z » ,zeigen .
Das Haus Iägerstraße 17

ist auf den 23 . Juli zu vermiethen .
Näheres bei Bierbrauer Meyer .

Ebendaselbst ist ein Haufen Dung
zu verkaufen . _

Es wird in Durlach ein kleineres
Geschäftshaus sofort mit guter
Anzahlung zu kaufen oder mit
Vorzugsrecht zu mietheu gesucht.
Genaue schriftliche Angebote zn
richten an 8 . Fasancnstr . Nr . 17 ,
Kar lsru he .

Hin möökirtes Zimmer
ist sogleich zu vermiethen

Keltcrstraßc .1 .

102 cm
»» « Iirrii -

j i t :» t i o » ,
«ckr ckkcl'trollci-

vLmcnkleickccsIoA ,
reinvollen.

Mr . !SK. I . —

U-rodvli -

nncli nllsvrirlki
grails ll . Iraniio.

M vortlieiüutfiPk UMM .

» . <»<! «»»
ln rnoöefnrdixen
rin <I xriwen Ne-

lLnzen . reine
TVoilö nn :l cloxpelte

llrelte .
zitr . « li 0 .90.

j Isglicb kängang ZtzjjlM !'
, Vö ! -

! Iknsl ü . UL8e ^ ! 6iämtosse .

TLsshs s ! 'sr ttri spoitb
'
ilig .

ilervorruxeng» Henkelten
in

U i i q . U » II .
S' ! » !» !. ö . Ur» ti !« t ,

vl « .

für Herren- nnn

sekr lnlbecke
veesine .

äoppelte Nreit ' .
Ntr . Äk . 1 .2» .

ron
»llc. IO . — nn
po^ frel unter
Xncknnkm «.

G -HLLtiA .B ' L - NZLAlLLLNZLN ,
Xs -rlsruLe , XLlssrsir . 125 ,

r,Lobst der lli-eursteasss .

»ui . .

v n 8 e k e e d t e r
UloaeenstaiN

in neuen Ärellen ,
Atr . )! li . 010 .

Eine schöne Mansardenwohnung
mit aller Zugehör ist auf 23 . Juli
zu vermiethen

Iägerstraße 4 .

WMsWkn -RrMstnren
aller Systeme werden unter Ga¬
rantie augefertigt bei

I/Schaber , Mechaniker,
Pfinzvorstadt 48 .

Norlaron hing am Montag oder
^ » IllvItN Dienstag eine goldene
Damenuhr mit Doppeldeckel und
einem goldenen Kettchen durch die
Haupt - ,

'
Mittel - , Schwanen - , Wein -

garter Straße oder Seilerbahn und
Ettlinger Straße . Gegen gute Be¬
lohnung abzugebeu . Wo , sagt die
Expedition dieses Blattes ._

Wohmmgsm
'
MilttiW .1 GeMlsrmKMsz .

Meinen wcrtheu Kunden und Gönneri : zur Nachricht , daß ich von
heute ab Spitalstraßc >7 bei Frau Kessel he im wohne .

Ich danke für das mir bis jetzt geschenkte Zutrauen und bitte ,
mir dasselbe auch fernerhin übertragen zu wollen .

Zugleich emvfehlc ich mich den Herren Zchubmachermeistern in der
Anfertigung von Schäften uacki Mas ; und in jeder gewünschten Ledersorte .

Achtungsvoll
M « Lrr ! ' L <; ! » 8 eü » ' r °. Ä ei) TT I n T cr el) v V NT o ist e V .

Durlach den 26 . April 1895 ._
Baulicher Veränderung

wegen sind billig zu verkaufen :
3 Stück große , gut erhaltene Por¬
zellan - und 2 Stück eiserne Oefeu .
Näheres Karlsruhe , Zähringer¬
straße 60 im Laden . _

Zu verkaufen ein Kanapee ,
runder Tisch , Kücherisch rank ,
Eckschränkchen , Vogelkäfig

Kahnhofstratze t , Part .

Kuttermalz
haben

Dünger -Versteigerung .
Dienstag , 7 . Mai 1805 ,

Vormittags 9 Uhr , wird der Pferde -
- ünger für den Monat Mai 1895
aus den Stallungen des Badischen
Traiu -Bgtailloris Sir . 14 in Durlach
gegen Baarzahluug öffentlich ver¬
steigert .

Verloren ging Dounersrag Vor¬
mittag von der Hotzerbrücke bis zum
Bierkeller ein feststehendes Messer
mit Scheide . Abzugebeu gegen Be¬
lohnung L anun straf ; e 12 .

Ist zu haben
! Wrcnicrei Derber ."

Kinderwagen
frisch angekommeu .

_ _ Fr iedr . M ühl am Markt .

Welche Näherin
verfertigt hübsche KiiabeuanzügeS
Adresse bittet man in der Exped .
dieses Blattes abzugeben .

Kroncnstraße 8 sind 3 große
Zimmer im 3 . Stock nebst Zugehör
auf 23 . Juli zu vermiethen _

10 Zentner Qehmdheu und
Dickrüben hat zu verkaufen

Hufs , Bahnwart,
Wein gart er lieber gang .

ÄlNNIör
bin möblirtes , ist zu¬
gleich zu vermiethen
Jägerstraße 4.

Gin solider Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

Kirchstraße 10.

IVivkrnvvn
sind zu verkaufen

Tpitalstraßc 7 .

8000 Mark sind auf Juli im
Ganzen oder gethcilt auszuleiheu .
Wo , sagt die E xpedition d . Bl ._"

Junge Frau ertheilt Kuidern

Klavierunterricht
gegen mäßiges Honorar'

_ Ettlinger Straße 1 3 l .
Ein anständiges , fleißiges

Mädchen , das bürgerlich kochen
kann und die häuslichen Arbeiten
verrichtet , findet sofort Stelle . Zu
erfragen bei der E xpedition d . Bl .

MkhrmstWgk Ktkinhauer
finden dauernde Beschäftigung bei

Ehr . Käser in Pforzheim .
Wegen Wegzugs ist eine Bett¬

lade mit Rost zu verkaufen bei
Frl . Christine Benneter . Spitalstr . 15 .

Der kleinen schwarzen K -rro -
lina in der Pfinzvorstadt zn ihrem
58 . Wiegenfeste ein 3sach donnerndes
Hoch, Hoch, Hoch ! _ _

TWißk FiMiiÜWr
können sofort ei » treten in
der Gießerei ver

Bad . Maschinenfabrik
vorm . Sobald , Dur lach .

Hin gebrauchtes Sopl-a
billig zu verkaufen

Aimilienstraße 11 , 2 . Stock .

Zu vermiethen .
Möblirte Zimmer , einige bessere

und einige für solide Arbeiter sind
per sofort oder später um billigen
Preis zu vermicihcn . cvcut . auch
an eine kleine Familie .

Fr . Kapper zu m Schlößchen .
Eine Wohnung von 2 Zimmern

und Zugebör ist aus den 23 . Juli
zu vermiethen

ein gut möbiirtes ,
1 ist au einen besseren

Herrn sofort oder später zu vcr -
mietheuHkiiiptstr . 62 , Seitenbau 2 . St .

Hine Bartlne Dung
zu verkaufen

Körrigftratze l .

Ämmsr.

Echt virgiuischeu

neue Saat , empfiehlt billigst
Os .2?1 TTis -irTSslsr ?

am Brunnenbaus .

Hin solider Arbeiter
erhälr Kost und Wohnung

Kronnrstrsßr 4 . 2 Tr . hoch.



Laden -
GrsMt

ist Sonntag Vor¬
mittags von 8 bis
9 Uhr und II bis
3 Uhr Nachmittags
geöffnet .

vurlLvst ,
Herrenkieider und

Schuhwaaren .

Alikathslische Gemcirrdc .
Sonntag den 6 . Mai , Vormittags II Uhr , findetin der evangelischen Stadrkirchc dahier

altkatholischrr GsttrsdienK'
tatt , wozu einladet_ Der V orstanS .

8 ti'S88bul'g ! . 1895 .
TrLÄLLS ^ L' LS - ILLLÄ VSM - G -

^ .U 88 t 6 l 1UQK
iriKen , 8k» r! < i » « .

unter äem Uroteetorat
LöinerOurciilsiiehi cles bürsten ffoii6nlokL - i. 2ng6nblkrg

Ls .issrlLolier ' LtatidULltisr '.
I' inii ls. Ilsi !» > z s>. iOtvdei'.

l. . ^isiendscbsr , dobub^ssron -tissotikitt ,Dur lach , .Hauptstraße 60 ,
empfiehlt in stets groger Auswahl zu den billigsten Preisen Herren
; « g - ^ - Kshrstiefel in prima Kalb - und Rindledcr , einfach - und
doppelsohlig , niedere und hohe Absätze , breite und spitze Facon der
Sohlen , von ö .üo au , Herrcnrng - tS -Schnürschuhe von
au , Damen - Kid - , Lack - , Katbleder - Zug - ^ Knspfstiefel von^ 4 . .so , alle Sorten Damen -Schnür - ü Knöpfschuhe von ^ 3 .50
au , Kinder -, Mädchen - ^ Knaben - Ans -, Schnür -, Hacken - ö

Uviliv ! 3uI6l " OlllvI ! Knopf -Stiefel von 5n ^ an . Reparaturen werden sofort bewrat .

arl Schweitzer s echter
i»ri8l »« fei,vr

ist der beste Magenbitter , den cs
gibt. Hergestellt aus den von Sr .
Hochwürden Herrn Prälat Seb .
Kneipp empfohlenen Kräutern ,
deren vorzügliche Wirkungen auf
den Magen , die Verdauung , sowie
den Gesaimntorganismus des mensch¬
lichen Körpers schon längst Weltruf
erlangt haben . i

Chemisch untersucht und begut¬
achtet von Herrn Ist-, Max Scheid,
l)r . der Chemie und Leiter der
öffentlichen Untcrsuchnngsanstalt in
Frei bürg stB.

Nur echt zu haben im Allein¬
verkauf bei Herrn Th . Riedel
in Weingarten .

" i
Alleiniger Fabrikant für In - nnd

Ausland Carl Schweitzer , Frei -
burg i 'Äst , Schusterstrahe 2t !. >

Neuen amerikanischen j

pr . Psd. 10 empfiehlt
K. künrrk »

Mprägnir ^ Wöserl
und BaumpfM 'e

sind cingctroffen bei
. öokrrisur 8 « Zrrr» L «ri ,

Z i m m e r u c i st e r.
Freitag

wird geWnchiki
im Gasthaus zur Kanne

in Grötzingcn ._

Lvunäsu -
Äöncchsnsr Tlainr.-
Timdurgsr -
LurmöntÜLlsr -

stets in frischer , feinster Waare ,
empfiehlt

_ G . F . Klum .
Wohnung zu vermieten .

5 Zimmer und allen Zu¬
behörden nebst Garten per 23 . Juli .
Näheres
_ _ Spitalstratze 14 .

Bestes gegen Wanzen , Flöbc , Kückcnnngeziefer ,Moiren , Parasiten auf Hanslhiercn ec. ec .

e f - : . ^

P

UirU MMMtd ! Ls tvätet — vis kein
zweites Mittel — jederlei Insekten und wird darum auch in
der ganzen Welt als einzig in seiner Art gerühmt und gesucht .
Seine Merkmale sind : I . die versiegelte Flasche , 2 . der Name

„ Zacherl " .
In Durtach bei Herrn G . A . Blum .

Reines , frisch ausgelassenes

Schweinefett ,
per Pfund 80 ist zu haben bei

Friedrich Gtzbecke,
Steinbrunn 's Nachf .

Veme Abend :
Irische Ieöer - und Krieöenwürjte

6er KQ Ate inilrruiilu Krorre .
/ UUMLLVZSSZASWÄ .

Sonrrtng den 3 . Mai :
Abendpiatte :

Asiens Kopf sn 4ar > iue .

Evang. AröeiL-̂ - und
Kandwerken^rein.

Heute , Freitag den 3 . Mai ,
Abends 8 Uhr : Singprobc für
gemischten Chor. Vollzähliges Er¬
scheinen nothwendig .
Der Vorstand : Stadtvikar Schultz .

Instrumentalmusik -Herein
Durlach^

Sonntag den 5 . Mai , Vor
mittags 11 — 12 Uhr :

Parade,nustk
aus dem Marktplatz , was wir dem
verehrlichen Publikum zur Kennt-

miiß bringen.
! _ _ Der Vorstand .
! Liederkranz Tmlach.
j Montag den 6 . d . Mts . ,
i Abends 8H Uhr beginnend , findet
in unserem Vcrcinsloka ! im Gast -

jhaus zur Sonne die
! cna rr cr lstoe v sei in m lrrrrF
statt , wozu wir unsere gcchrlcu
Mitglieder freundlichst ciuladen.

Tagesordnung :
1 . Rechenschaftsbericht .
2 . Rcchnungsablage .
3 . Wahl der Vorstandsmitglieder .
Wünsche und Anträge wollen bis

0. d . Mts . an den Vorstand über¬
geben werden.

AMknarbtttschulk Durlach .
Es wird hiedurch bekannt ge¬

macht , daß der für diesen Sommer
angckündigte Unterrichtskurs wegen
ungenügender Bethciligung nicht
stattfindet.

Der Brirath des Frauenvereins :
Specht , Stadt pfr ._

in großer Auswahl von den ge¬
ringsten bis zu den feinsten zu den
billigsten Preisen bei

M. Schweinfurtjj,
Hauptstraße 15 .

ilaisr -Nsir -Lsoso,
<l-t8 AUerbs8t6 , vss 68 als Uiülistüeic
»ncl ^ b6Nll6886ii kür Uiiläki ' UN4
Lraiisto ( bLUpt̂ üelllicll Llutarmtz unll
Aagenleiäsnäo ) ,js ^oAsban Kat , ist
O'iscst öiiiFstrolldn unst seiir em-
ptdllleii äurcll

<4 . iriuiu .

Ein Lehrling kann unter gün¬
stigen Bedingungen eintreten bei

Bäckermeister Dnsiben ,
Kroncnstraße 19.

fililsr -ZgnkiId -sut ,
Salzdohtten , Salzgurke » bei

Wilh . Wagner am Markt .
Abbruch.

Wohnungs -VerünVeritttg.
Dem hiesigen und auswärtigen Publikum zur Anzeige , das; ich

mein Geschäft von der Kirchstraße in mein Haus Kronenstratze 8
verlegt habe und dasselbe wie früher in allen Artikeln wcitersühre.
Ich cmpfeh . e .nein reichhaltiges Lager von GCerlÄnder u . HKälFev
Weiß - u . Wsthrveinerr . per Liter von 32 Pfennig an in Quantums
von mindestens 20 Litern , sowie reinen Apfels - West , per Liter
18 Pfennig .

LLrrs 'L Weirchändker, Durlach.
AusvsrlrZm «ggsn Hsäsntzseh8kl8 .
Herrenhüte von Mk. 2 .— an , Knaüerchüte von Bkk. 1 . — an,

Mützen in allergrößter Auswahl , in den allerneuesten Facons , vonMk. —.40 an , empfiehlt
LL ^ skLM ' srrsr ^ sr ' tLL , KnnpLstpclßc 13 .

Waldhornstraße Nr . 14
und 16 in Karlsruhe sind jetzt
Ziegel , Fenster , Thüren , Dielen ,
Bauholz , Stiegen , Hosthore w.
zu haben.
CvangcStsckrr Gottesdienst .

Somitag den 5 . 1805.
1 ) In Durlacii :

Vormittags : Herr Stadtpfarrer Specht .
Nachmittags 1 Uhr : 6 brisiciUchre derselbe.
Nachmittags P , ttbr : Hr . Stadtvikar Schultz .

2i In 'Wolfartsweier :
Herr Stadtvikar Schultz . _

StsdUnrlach .
Slaudesimchs Auszüt,

Gestorbkur
2 . Mai : Johann Wilhelm , Bat . Io

Oinckcs. Wertmeifter , 16 L .
Dk-."' .V .". .,lg Dtlp -i» Tur »..
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